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Wochenkalender: Sonntag, 11. Oktober, Aemilian; Montag, 12. Maximilian; Dienstag, 13. Eduard; Mitt
Aurelia; Freitag, 16. Gallus, Hedwig; Samstag, 17. Mar¬woch, 14. Kallistus, Burkh.; Donnerstag, 15. Theresia,

gar. M. Alac.
20. Oktober, 17. November, 7. Dezember.Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn:

Holzfuhrwerk.Kundmachungen
Die Forstverwaltung der Stadt Dornbirn vergibt

die Ueberführung von zirka 800 fm Nutzholz aus den
Waldungen Laubachtobel, Hasengerach und GunzmoosMontag, den 12. Oktober 1936 wird seitens
ind das in den Schlägen anfallende Brennholz auf dieder Bezirkshauptmannschaft Feldkirch in Dornbirn (Rat¬
Holzlagerplätze an der Gütlestraße bezw. zum städt.

haus Zimmer Nr. 11) von 14 bis 16 Uhr ein Bauamte.
Holz wird am Mittwoch, den 14. OktoberDasAmtstag

vorgezeigt.gehalten.
Zusammenkunft um 9 Uhr früh bei der Wegab¬Es steht jedermann frei, zu der angegebenen Zeit

zweigung Schanern=Kobel (Dannersbrücke).dort vorzusprechen und Wünsche oder Beschwerden vor¬
Nähere Auskunft erteilt das Forstpersonal bei derzubringen, soweit diese in die Kompetenz der Bezirks¬ Vorzeige.

hauptmannschaft fallen. 6234Der Bürgermeister.
Steuersachen und gerichtliche Angelegenheiten kommen

also nicht in Betracht.
Feldkirch, 5. Oktober 1936.

Obstmostanmeldung.
Der Bezirkshauptmann:

6115Dr. Graf Auf Grund des 10. Nachtrages zur Weinsteuer¬
Vollzugsanweisung haben sämtliche Obstmost=,(Saft¬)
Erzeuger ihre im heurigen Herbst erzeugten Obstmost¬
mengen ohne Rücksicht darauf, ob sie Anspruch auf steu¬Gemeindesteuer 1936.
erfreien Haustrunk haben oder nicht, bei der Weinsteu¬
erkommission im Rathaus Zimmer 2, während derDie Gemeindesteuer 1936, 2. Rate, war mit
Amtsstunden, d. i. vormittags von 8 bis 12 Uhr an¬

1. Oktober ds. Is. zur Zahlung fällig. zumelden.Bei Unterlassung der Anmeldungen kommen dieAuf diesen Zahlungstermin wird hiemit aufmerksam
Strafbestimmungen des Weinsteuergesetzes zur An¬gemacht und ersucht, die fällige Steuer umgehend ein¬
wendung.

zuzahlen. 6239Weinsteuerkommission6133Der Bürgermeister.


